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Licht und Farben – 
unverzichtbare Informationsquellen

Wie kann man mittels Licht und Farben die
Umwelt wahrnehmen und gestalten?

Die meisten Menschen nehmen mehr als zwei Drittel aller Informationen über ihre Umwelt
mit den Augen wahr. Dabei spielen Farben eine entscheidende Rolle, denn sie liefern wichtige
Informationen über die uns umgebenden Personen und Gegenstände. Signalfarben, wie Rot
oder Orange, veranlassen zu erhöhter Aufmerksamkeit. Die Farben der Kleidung beeinflussen
den Eindruck, den wir von einer Person haben. Augen- und Haarfarbe sind charakterstische
Merkmale von Personen. Die Farbigkeit ist ein wichtiges Merkmal unserer Umwelt und zu-
gleich eine unverzichtbare Informationsquelle.



In unserer Umwelt
gibt es Körper, die selbst
Licht aussenden und solche, die
auftreffendes Licht nur reflektieren.
Die wichtigste Lichtquelle ist die Sonne,
denn ihre Strahlung ist die Bedingung für die
Entstehung, Entwicklung und Existenz von pflanz-
lichem, tierischem und menschlichem Leben auf der Erde.
Licht ist aber auch die Voraussetzung für uns, die Farbigkeit
unserer natürlichen und bebauten Umwelt erkennen zu kön-
nen. Gesteine, Pflanzen und Tiere haben unterschiedliche, zum
Teil auch wechselnde Farben. Welche Farben wir in einem bestimm-
ten Moment sehen, hängt sehr stark vom Licht und den Oberflächen-
eigenschaften der Gegenstände ab, aber auch von unserem Vermögen, Farben
wahrzunehmen. In der lebenden Natur sind diese vielfältigen Farben  keineswegs nur ein
„Luxus“, sondern sie dienen wichtigen biologischen Zwecken.

Was ist eigentlich Licht, unter welchen Bedingungen entsteht es und welche Eigenschaften
hat es? Ist Farbe eine Eigenschaft der Gegenstände oder „nur“ ein Sinneseindruck in unserem
Gehirn? 
Welche Zusammenhänge bestehen zwischen dem Licht und den Farben in unserer natürlichen
und bebauten Umwelt?



Farben spielen auch
in unserer sozialen Um-

welt und unseren Beziehungen
zu anderen Menschen eine bedeuten-

de Rolle. Ob uns ein Gemälde, die
Gestaltung eines Fernsehbildschirms, ein Beklei-

dungsstück und andere Gebrauchsgegenstände  zu-
sagen oder nicht, hängt sehr stark von den verwendeten

Farben ab, die teilweise auch von der jeweiligen Mode be-
stimmt werden. Der erste Eindruck, den wir von einem Men-

schen haben, wird nicht selten durch sein Äußeres, die Art und
Farbe der Kleidung, der Haare, der Augen und der Haut bestimmt.

Deshalb versuchen viele, sich vorteilhaft zu präsentieren und damit auf
andere einen angenehmen Eindruck zu machen. Auch für die Gestaltung von

Räumen gibt es vielfältige Möglichkeiten, sie durch Farben und geschickte Beleuchtung anders
erscheinen zu lassen als sie tatsächlich sind. 

Was sollte man bei der Auswahl der Kleidung oder bei der Entscheidung für eine Haarfarbe
beachten?
Wie beeinflussen Licht und Farben von Wohn-, Arbeits- oder Schulräumen unser Wohlbefinden? 
Woraus werden die Stoffe für die farbliche Gestaltung von Gegenständen gewonnen, wie
werden sie verwendet?



1 Licht und Farben in der nicht lebenden Natur

Laser – eine moderne Lichtquelle

Laserlicht hat einige spezielle Eigenschaften, die
heute in der Technik und in der Medizin in
vielfältiger Weise genutzt werden. Es ist Licht
einer bestimmten Wellenlänge, lässt sich gut
bündeln und hat eine hohe Energiedichte.

Wodurch unterscheidet sich Laserlicht von
anderen Lichtquellen? Wie kann man Laserlicht
erzeugen?
Welches sind die wichtigsten Anwendungs-
gebiete für die Lichtquelle Laser?

Informationsübertagung mit Lichtleitern

Bei Lichtleitern zur Informationsübertragung wird
deren Eigenschaft genutzt, Licht am Mantel von
Glasfasern total zu reflektieren und es damit über
weite Strecken auszubreiten.

Warum tritt das Licht nicht aus dem Lichtleiter
aus, sondern wird darin fortgeleitet? 
Welche weiteren Eigenschaften hat Licht und wie
werden diese genutzt? 

Farben des Himmels

Der Himmel kann sehr unterschiedliche Farben
haben. Bei wolkenlosem Himmel sehen wir ihn
anders als bei starker Bewölkung. Kurz vor
Sonnenuntergang kann man häufig besondere
Farben beobachten.

Wie kommen diese unterschiedlichen Farben
des Himmels zustande?
Welchen Einfluss haben Tageszeit und Bewöl-
kung auf die Himmelsfarben?
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